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Mit der QR 7 präsentiert Audiovector einen Lautsprecher, der keinen Musikliebhaber 
kalt lässt, der für inspirierende und belebende Hörerlebnisse entwickelt wurde und 
dazu animiert, von der Couch aufzuspringen und mitzutanzen, sobald der Lieblings-
song erklingt. 

Der neue, in Dänemark handgefertigte Dreiwege-Standlautsprecher ist das neue  
Flaggschiff der legendären QR-Serie. Bei der Konzeption des Lautsprechers wurde 
penibel darauf geachtet, dass die Musik möglichst unverfälscht ins heimische Wohn-
zimmer transportiert wird. Ganz gleich ob Livemitschnitt oder Studioalbum: mit der 
QR 7 ist der Hörer mittendrin statt nur dabei.

Der Lautsprecher basiert auf einem bewährten und wirkungsgradstarken Dreiwege-
Bassreflexsystem mit zwei Tieftönern, einem Mitteltöner sowie einem Air-Motion-
Transformer, welches an nahezu jedem Verstärker zur Höchstform aufläuft.

Ein besonderes Merkmal von Audiovector ist seit jeher, dass keine Antriebseinheiten 
„von der Stange“ verbaut werden, sondern ausschließlich eigens im Haus entwickel-
te, speziell auf Audiovector-Belange abgestimmte Chassis - und das bereits in zweiter 
Generation seit über 40 Jahren. Die Treiber werden von einem renommierten däni-
schen Hersteller nach den strengen Vorgaben von Audiovector-Gründer und Master-
mind Ole Klifoth gefertigt. In der hauseigenen Manufaktur werden diese auf Herz und 
Nieren geprüft und in liebevoller Handarbeit montiert.

Zwei leistungsstarke Tieftöner mit großem linearem Hub, ein äußerst neutral klingen-
der Mitteltöner und der legendäre Air-Motion-Transformer spielen dank der maßge-
schneiderten Frequenzweiche stets neutral und wie aus einem Guss mit einer beein-
druckenden, raumfüllenden Dynamik, einer offenen Klangbühne und einer präzisen 
Platzierung der Instrumente sowie einzelner Stimmen.

Mit seinem hohen Wirkungsgrad von über 90 dB und einem besonders ausgewoge-
nen Impedanzverlauf ist der QR 7 leicht anzutreiben und entlockt sowohl Transistor-, 
als auch Röhrenverstärkern Höchstleistungen, ohne dass die Endstufe vorzeitig an ihre 
Grenzen gerät.

Das schlichte State of the Art-Design der QR 7 schmiegt sich unaufdringlich in unter-
schiedlichste Wohnumgebungen ein.  Auch die Aufstellung des Lautsprechers ist ab-
solut unkompliziert. Da er nach dem Downfire-Prinzip arbeitet, kann er problemlos 
auch nahe der Wand platziert werden.
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QR 7
DAS NEUE FLAGGSCHIFF

DAS KLANGSTARKE ENSEMBLE: DIE HEIMKINOFAMILIE

Die QR 7 integriert sich als Flaggschiff lückenlos in die QR-Serie. Zusammen mit dem 
leistungsstarken QR Sub, dem detailverliebten QR Center und dem einfach zu plat-
zierenden, weil besonders flachen QR Wall ergibt sich ein elegant in jede 
Wohnumgebung integrierbares Heimkinosystem mit dynamischer Leistungsfähigkeit 
und klanglicher Ausgewogenheit.



DER MUSIKALISCHE ANTRIEB: DIE LAUTSPRECHERCHASSIS

Der in der QR7 eingesetzte Air-Motion-Transformer basiert auf der revolutionären 
Technologie von Dr. Oscar Heil aus den 1970er Jahren und wurde von Audiovector 
konsequent weiterentwickelt. Es ist einer der impulsschnellsten Hochtöner überhaupt. 
Da der Audiovector-AMT keine Masse beschleunigen oder abbremsen muss, spielt er 
mühelos und kompressionsfrei bis über 50 kHz hinaus – mit einem perfekten Abstrahl-
verhalten sowohl auf der horizontalen als auch auf der vertikalen Hörachse. 

Das mit Rotgold beschichtete Metallgitter vor der Membran des Hochtöners verhin-
dert Luftstrom-Impulse und reduziert unangenehme Zischlaute. Um diesen Luftimpuls 
zu unterdrücken, werden im Studio sogenannte Pop-Filter eingesetzt. Sie bestehen 
aus einem sehr dünnen Stoff, der den Schall nahezu ungehindert durchlässt, den Luft-
impuls aber abbremst. Bei Stimmaufnahmen im Studio machen vor allem die Plosiv-
laute Probleme, also die Konsonanten wie P, T oder S, bei denen, wenn gesprochen 
oder gesungen, Luft ausgestoßen wird. Trifft diese auf eine in kurzem Abstand ange-
brachte Mikrofonmembran, erzeugt sie einen tieffrequenten Impuls, der dann mit auf 
der Aufnahme landet. Audiovector platziert vor der Membran des AMT-Hochtöners 
den sogenannten S-Stop-Filter, der eine ähnliche Funktion wie ein Pop-Filter im Stu-
dio übernimmt, also einen eventuellen Luftimpuls aus der Ziehharmonika-Folie des 
AMTs abbremst um die beschriebenen Effekte zu unterdrücken.

Der Audiovector-AMT verfügt über ultrastarke Neodym-Magnete und eine leichte, 
präzisionsbeschichtete Mylar-Membrane. Wie die anderen Chassis auch, ist er be-
wusst an drei statt an vier Punkten am Gehäuse montiert und von diesem entkoppelt 
- ein Audiovector-eigenes Konzept namens No Energy Storage (NES). Ebenfalls eine 
Technologie, die nur mit selbstentwickelten Chassis möglich ist.

Auch die Tief- und Mitteltöner profitieren von der resonanzarmen Dreipunktaufhän-
gung. Die Kombination aus hysteresearmer Schwingspulentechnologie, großen, leis-
tungsstarken Doppelmagneten, stabilen, turbulenzunterdrückenden Körben und drei-
schichtigen Sandwich-Membranen mit hoher Festigkeit und gleichzeitig exzellenter 
innerer Dämpfung mit zwei aus der Luft- und Raumfahrttechnik stammenden Alumi-
niumschichten, führen zu einem besonders großen linearen Hub und verleihen der QR 
7 einen satten, klaren und lebendigen Klang, der mit herkömmlichen Technologien 
und Materialien kaum zu erreichen ist.

DER VIRTUOSE DIRIGENT: DIE FREQUENZWEICHENTECHNOLOGIE

Durch die Verwendung von Präzisionskomponenten in Kombination mit eigens ent-
wickelten Chassis wurde eine Frequenzweiche realisiert, die mit minimalen Kompo-
nenten ein hochpräzises Filterverhalten für jedes einzelne Chassis erreicht. Dadurch 
werden Verluste minimiert, eine bessere Dynamik erreicht und es reduziert die Wär-
meentwicklung. 

Durch die im Haus entwickelten Chassis ist sichergestellt, dass diese Hand in Hand mit 
den Lautsprechergehäusen und den Frequenzweichen als Gesamtkombination arbei-
ten, was zu einer perfekten Klanghomogenität durch eine deutlich weniger komplexe 
Filterabstimmung mit lediglich einem einzigen Bauteil in Reihe zu jedem Chassis führt. 
Dies macht den QR7 zum perfekten Spielpartner für jeden Verstärker.

EIN EDLER AUFTRITT: DAS LAUTSPRECHERGEHÄUSE

Das an den Kanten elegant abgerundete Gehäuse ist innen massiv verstrebt und be-
steht im Gegensatz zu den üblicherweise verwendeten mitteldichten MDF-Faserplat-
ten (MDF) oder gar Spanplatten, aus hochverdichtetem, extrem festen und resonanz-
armen HDF-Hartholz. 

Beim Design achtet Audiovector selbst auf kleinste Details. Der Metallrahmen der 
Tief-, Mittel- und Hochtöner spielt gekonnt mit der Form und Optik des Gehäuses. 
Mit den weich fließenden Kanten und hochwertigen Materialien weckt Audiovector 
ganz bewusst  Assoziationen zu edlen Designmöbelstücken. Das Anschlusspanel auf 
der Rückseite ist wie eine Gedenkplakette ins Gehäuse eingelassen und bildet damit 
das i-Tüpfelchen der QR 7.

Beim Zusammenbau werden die Gehäuse innen durch gezielt platzierte Verstrebun-
gen zusätzlich stabilisiert und sorgfältig mit strategisch günstig positionierten Dämp-
fungsplatten bedämpft. Die interne Dämpfung der speziellen Audiovector Q-Port-
Bassreflexöffnung ist bei der QR 7 sehr hoch, was eine ultrapräzise, schnelle, kraftvolle 
und detaillierte Basswiedergabe ermöglicht.
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Frequenzgang: 28 Hz – 52 kHz

Obere Grenzfrequenz AMT: 105 kHz

Hochtöner: Gold Leaf AMT 2 with S-stop

Mitteltieftöner: 6” Pure Piston 

Tieftöner: 2 x 8” Pure Piston

Bassprinzip: Q-Port-Bassreflex

Trennfrequenzen: 3 Wege | 425 Hz/3 kHz DFF

Empfindlichkeit, 2,83 V, 1 m: 90,5 dB

Belastbarkeit: 300 W

Impedanz: 6 Ohm 

Abmessungen & Gewicht: 114 x 25 x 40 | 36,2 kg / Stk

UVP: 2.850 EUR / Stk


